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1 Kunstnachricht
ine der schönsten und für die Kunst erfolgreichsten

Erfindungen der allerncuesten Zeit ist die Galvanopla
stik In ihr ist die Gewißheit gegeben durch die che
mische Wirkung der galvanischen Kette plastische Ge
genstände z B gravirte Kupferplatten Holzschnitte
lithographirte Steine Münzen Gypsabdrücke und
dergleichen in Kupfer so vollkommen nachzubilden daß
es scheint als wären dergleichen Nachbildungen vom
Künstler ursprünglich in Kupfer gearbeitet Um so
werthvollcr ist diese Erfindung als es bekannt ist daß
eine gestochene Kupfcrplatte auch bei der sorgfältigsten
technischen Behandlung kaum 1W0 gute Abdrücke lie
fert und daß dies der Grund ist warum Kupferstiche
in hohem Prei e gehalten werden Durch das galva
noplastische Verfahren ist es dagegen möglich von
einer Kupferplatte ohne sie irgend wie zu verletzen
eine dem Bedarf entsprechende Anzahl der allergenaue



2 8 HallischeS Patriot Wochenblatt

sten Nachbildungen zu machen so daß der Kupferdruck
dadurch in den Stand gesetzt ist stets gleich gute
Kupserabdrücke zu sehr billigen Preisen zu liefern Bis
jetzt aber sind die Versuche auf galvanoplastischem
Wege Kunstgegenstände zu vervielfältigen und dadurch
dem Publikum für ermäßigtere Preise zugänglich zu
machen weder sehr zahlreich noch auch immer als
gelungen zu betrachten Um so mehr Pflicht ist es
auf ein Stück hinzudeuten das den außerordentlichsten
Erfolgen galvanoplastischer Ausführung beigezählt zu
werden verdient

Es ist dies ein Kupferstich in Folioformat von
Voigt nach einem im Königl Museum zu Berlin be
findlichen Gemälde von g Ic I c lci den aufwärts
sehenden Johannes darstellend Bei der sorgfältigsten
Untersuchung der auf dem obigen Wege durch Franz
Theyer in Wien entstandenen Copie Druckplatten
mit der von Voigt gestochenen Original Druckplatte
war auch nicht der entfernteste Unterschied aufzufinden
Alle Striche der galvanischen Platten glichen in Breite
und Glanz vollkommen der gestochenen Platte Bei
allen Platten sind die Uebergänge der Fleischtinten in
gleicher Zartheit dargestellt Auch bei den Abdrücken
beider Platten ist nicht die geringste Verschiedenheit
wahrzunehmen Galvanoplastische Proben in solcher
Gediegenheit sind uns noch nicht vorgekommen wes
halb wir uns veranlaßt fühlen Kunstfreunde auf diese
Musterblätter aufmerksam zu machen und zugleich zu
bemerken daß jene Kupferstiche zu dem billigen Sub
seriptionspreise von 20 Sgr p o Stück eben jetzt zum
Besten der der thätigsten Unterstützung würdigen ganz
unbemittelten Privar Taubstummen Anstalt in Halle
a d S durch deren Vorsteher Herrn A Klotz hier
selbst verbreitet werden

Februar 1844
Der Vorstand des Hallischen Kunstvereins
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2 Taubstummen Anstalt
Unsere Anstalt beabsichtigt die durch galvanische

Kupferplatten erzeugten Kupferstiche des Johannes
jetzt zu verkaufen Die Subseriptionslisten sind be
reits durch den Buchbindermeister Herrn Rennecke
und durch den Schneidermeister Herrn Brocke in
Unilauf gesetzt Der Subscriptionspreis beträgt pi o
Kupferstich 20 Sgr jedoch fühlt sich die Anstalt für
jeden in Menschenfreundlichkeit gezeichneten Mehr
beträge zum größten Danke verpflichtet Von dem
Ertrage wird nach vollständig geschlossenem Verkauf
öffentlich Rechnung abgelegt werden

Halle den 17 Februar 1844

Klotz Vorsteher der Anstalt

Fünf Thaler als Veitrag zur Erhaltung obiger
Anstalt von Herrn Oliv üb empfangen zu haben be
scheinigt hiermit freudig dankend Klo k

3 A r m e n s a ch e
Diejenigen Eltern welche für das bevorstehende
Sommerhalbjahr Freischulatteste nachzusuchen beab
sichtigen werden aufgefordert ihre desfallsigen C
suche bis zum letzten dieses Monats bei ihren Bezirks
vorstehern anzubringen Da es noch immcr Eltern
giebt welche ihre in das schulpflichtige Alter getretenen
Kinder zur Schule nicht anmelden so ersuchen wir die
Hauseigenthümer dem Magistrale oder den Bezirks
vorstehern Anzeige davon zu machen wenn ihnen sol
che Fälle bekannt werden

Halle den l6 Februar 1844
Die Armen Direktion
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4 Am Sonntage Jnvocavit 26 Februar
predigen

Zu U L Frauen Um 9 Uhr Hr Diac Dry an
der Um 2 Uhr Hr Cand Teller Sonntag
den 2Z Februar nach beendigter Vormittagsprcdigt
allgemeine Beichte und Communion Hr Archidiac
vr Franke Katechismuspredigten Freitag den
23 Febr um 8 Uhr Hr Archidiac I n Franke
Montag den 26 Februar um 8 Uhr Derselbe
Mittwoch den 28 Februar um 8 Uhr Hr Oberpf
Sup Fulda Freitag den 1 März um 8 Uhr
Hr Oberpred lir Ehricht

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Prof Dr Marks
Um 2 Uhr ein Candidat

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Diac Böhme
Um 2 Uhr Hr Cand minist Fabian

Zu der Domkirche Um 10 Uhr Hr Dompred
Neuenhaus Um 2 UhrHr Dpr vr Blan c

Kathol Kirche Um 9 Uhr Hr Pastor Claes
Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Diac Böhme
Zu Neumarkt Um 9 Uhr Hr Past Wislicenus
Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Sup vr Tiemann

Herausgegeben im Namen der Armendirectio
vom Diaconus Dryander

Bekanntmachungen

Es sollen
s die Beköstigung der Häuslmge i der städtischen

Arbeitsanstalt so wie die der raihhäuslichen Ge
fangenen und Transportalen

lz die
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K die Lieferung des Brotbedarfs für tie ArbeitS

anstalt
für die Zeit vom 1 April bis letzten December dieses
ZahreS

Donnerstag den 29 d M 11 Uhr
auf dem Rathhause an den Mindestfordernden verdungen
werden Das FeuerungSmaterial erhält Unternehmer ge
liefert Die Speisen können beliebig in der Anstalt oder
außerhalb derselben gekocht und dahin geschasst werden

Die Bedingungen sind täglich in unsrer Registratur
einzusehen Nachgebote werden nicht angenommen

Halle den 16 Februar 1844
Der Magistrat

Nachverzeichntte Briefe sind nicht an die designirten
Empfänger zu bestellen gewesen Die Absender derselben
werden deshalb aufgefordert sie in hiesiger Ober Post
Kasse abzuholen und einzulösen

1 An Hrn Oekonom Bernhardt in Königsau
2 An Hrn Secretair Gorgin in Ditfurth 3 An
Hrn Di Völkel in Berlin 4 An Hrn Schuhmacher
meisterLanetau inMagdeburg Z An Hrn Bietzsch
in Merseburg 6 An den Schützen Oscar Delly in
Roßla 7 An den Böttchergesellen Schwarze in
Merseburg 8 An Friedrich Ahorn in Magdeburg
nebst ein Packet 19 Loth 9 An die Wittwe
Gorgin inAschersleben 10 An Chri stiane Lange
in Magdeburg Halle den 19 Februar 1844

Rönigl Gber Postamr Göschel

1 Sopha und 3 Stühle beides mit Stahlfedern
1 Schreibfecretair und 1 großer Ausziehe isch stehen Ver
änderungshalber zu verkaufen Neumarkt Nr 1086

Ich empfing heute die zweite Sendung Messiuaer
Apfelsinen und osserire das Dutzend zu 12Sgr u ZZ Sgr

Ioh Mayclc
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Zu der von mir angekündigten Aucu on die Freitag
den 23 d M Nachmittag 2 Uhr in meinem in der Brü
d rstraße mb 5ir Z07 belegenen Locale abgehalten wird
ist aus einem Nachlasse außer den männlichen und weib
lichen Kleidungsstückin und Wäsche eine Guitarre eine
Violine eine große Parihie Klaviersaiten von gelben und
weißen Oralh eine Lustwaage mir Holztchaaten und meh
rere Gewichtstücke von Eisen eine Tisch und eine gol
dene Taschenuhr hinzugekommen Auch werden noch
Sachen bis Vormittags 11 Uhr an dem Auctionstage

angenommen G Mächt er
Junge Mädchen welche das Weißnähen unentgelt

lich erlernen wollen können sich melden kleine Brauhaus

gasse Nr 33 t bei F Iahnscn
Ein Laden nebst Ladenstube worin 8 Monate lang

eine Leimvandhantlung schwunghaft betriebe worden ist
steht zu vermiethen und kann auch nSchigenfallS erst zum
t Juli bezogen werden Das Nähere Leipziger Straße
Nr 298 in Halle

DaS in Glaucha Nr 19Z6 belegen Haus ist vom
1 April an zu vermischen Nähere Auskunft giebt der
Bäckermeister Neuberr große BrauhauSgasse

Sehr schönes Hausbackenbrot 42 Pfund für 1 Thlr
beim Bäckermeist er Neuberr große B rauhauSgasse

Sechs Paar Haustauben sind zu verkaufen große
BrauhauSgasse N r 341

Braunkohlensteine sind zu verkaufen bei

F Walter Sttohhof Nr 20Z6
Toifsteine sind noch zu haben bei SchmiSr am

Moritzthor welche aber nicht vereinzelt werden
Filchüte in neuester gefält iger Za on dauerhaftes

Fabrikat empfiehlt tL Äeyer
Große Ulrichsstraße Nr 74 und an der alten Post Nr 279

In Nr 8Z8 an der Thalgasse steht eine neue Karre
welche gut mit Eisen beschlagen ist und in jedes Geschäft

paßt zu verkaufen



Bekanntmachungen 22S

Logisvermierhung
Eine sehr anständige und freundliche Wohnung in

der Nähe der Promenade belegen bestehend aus 2 bis
3 Stuben 3 bis 4 Kammern nebst Zubehör und Mic
besuch des Gartens kann den künftigen 1 Juli von
einem ruhigen Miether bezogen werden Nähere Aus
kunft wird ertheilt in der Scharrngasse Nr 1361

Zwei freundliche Stuben nebst Kammern sind ein
zeln ohne MeubleS jetzt oder zu Ostein zu vermischen

kleiner Berlin Nr 438 2öötticher
Ein großer Torfplatz nebst Schuppen und Wohnung

so wie Pscrdestall und Zubehör ist von jetzt oder Ostern
ab zu verpachten in Glaucha lange Gasse Nr 1968

In meinem Hause Leipziger Straße Nr 306 ist
die ganze obere Etage bestehen aus drei Stuben nebst
einer Kammer vorn heraus einer Stube einer Kam
mer und einer Küche hinten heraus zwei Dachkammern
Bodenraum FeuerungSgelaß etwas Keller und Mit
nutzung des Waschhauses von Ostern ab zu vermiethen
Das Nähere in der NaihhauSgasse Nr 247 bei

T Fr i ebus
In meinem Hauje NaihhauSgasse Nr 247 ist noch

ein Logis bestehend aus S ube und Kammer Küche
unk Bodenraum u s w von Ostern ab zu vermiethen
Das Nähere daselbst bei T Fr ebu s

Ein Keller zum Bierlagern u s rv und zwei ge
wölbte Räume passend zu Niederlagen sind sogleich zu
v rmicthen NaihhauSgasse Nr 247 bei

T Friebus
Im Hause Sirohhosspitze Nr 2110 ist 1 Stube

psi tki ie straßenwärts wozu 2 Kammern Küche ge
räumiger Holzstall der Milgebrauch des Kellers fer
ner 1 kleinere Stube wozu eine Bodenkämmerchen zu
vermiethen zum I April auch früher zu beziehen und
Näheres in Nr 2N3 zu erfa hren

Eine Stube nebst Kammer ist zu vermiethen auf
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Den Besitzern der hiesigen städtischen Braugerechtig

keiten wird hierdurch die bereits durch Circular bekannt
gemachte auf den 26 d M Nachmittags 2 Uhr im
Stadtschießgraben stattfindende Generalversammlung in
Erinnerung gebracht Dabei wird auch darauf aufmerk
sam gemacht daß Ehefrauen nur im Beitritt ihrer Ehe
männer rechtsgültige Erklärungen abgeben können

Der Vorstand
Montag den 19 Februar ist ein silberner Eßlöffel

gezeichnet lZ 1 I6Z3 verloren worden Der ehrliche
Finder erhält bei Ablieferung desselben eine angemessene
Belohnung in der Expedition des Wochenblatts

Ein Mädchen welches mit Vieh gut umzugehen
versteht findet sogleich einen Dienst Das Nähere sagt
Madame Rieiner Brüderstraße Nr 207

Ganz besten Nordhäuser Kornbranmwein Ä Quart
Z Sgr so wie auch Naundorfer Weihen und Korn
branntwein von bekannter Güte erste Sorte 4 Sgr
zweite Sorte 3 Sgr und alle Sorten abgezogene
Branntweine r Quart 6 Sgr sind fortwährend in großen
und kleinen Quaniiiätcn zu haben große Klausstraße Nr
S03 den früher GerlachschenHäusern gegenüber

Bücklinge
Stück 6 und 8 Pf bis 1 Sgr empfiehlt Volye

Einen großen Transport Rappe Ische Bück
linge sehr gut geräuchert und gesalzen erhielt wieder
und empfiehlt solche ä Stück 6 8 10 Pf und I Sgr

G Goldschmidr
Einen neuen Traneporr Messinaer Apfelsi

nen und Cilro nen grüne Pomeranzen so
wie Italien sche Maronen erhielt und empfiehl
solche zu den billigsten Preisen

G Goldschmivt
Zwei Lehrlinge können zu Ollern placirt werden in

der Pinsel und Bürstenfabrik von G Löse
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